
 
 
 
 
 
 

Weiterbildungscurriculum 
Schwerpunktbezeichnung Gynäkologische Onkologie 

Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
Gynäkologisches Tumorzentrum/Interdisziplinäres Brustzentrum 

der Universitätsmedizin Greifswald 
 
 
 

1. Einführung 
Nach Abschluss der Weiterbildung zum Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe besteht für 
jeweils 2 interessierte Mitarbeiter bzw. Mitarbeiterinnen im Weiterbildungszeitraum von 3 Jahren 
die Möglichkeit einer Schwerpunktweiterbildung Gynäkologische Onkologie in inhaltlich, örtlich 
und zeitlich festgelegten Modulen. 
 
 

2. Ziele und Aufgaben 
Die Schwerpunktweiterbildung Gynäkologische Onkologie in der Klinik für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe an der Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe der 
Universitätsmedizin Greifswald vermittelt nicht nur alle in der Weiterbildungsordnung der 
Ärztekammer Mecklenburg-Vorpommern vom 20. Juni 2005 geforderten Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten (wobei die entsprechenden Richtzahlen von Indexverfahren zur Untersuchung 
und Behandlung sichergestellt werden), sondern bietet den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen auch 
die Möglichkeit, die neuen Prinzipien und Operationstechniken zur Behandlung gynäkologischer 
Krebserkrankungen. 
 
 

3. Struktur 
 

3.1. Modul: Gynäkologische Tumoroperationen 
 
3.1.1 Inhalte: 

 Präoperative Vorbereitung 
 Laparoskopisches Tumorstaging 
 Radikale Peritonealektomie 
 Diagnostische, systematische und therapeutische inguinale, pelvine und paraaortale 

Lymphonodektomie (LNE)       75 
 Postoperative Versorgung 
 Diagnostik und Therapie postoperativer Komplikationen 
 Multiviszerale Chirurgie 

 
3.2.1 Ort 

 Gynäkologische Operationssäle 
 Gynäkologische Stationen 
 Intensivstation 

 
18.1.3 Dauer 

 18 Monate



 
3.2. Modul: Systemische Tumortherapie 
 
3.2.1 Inhalte 

 Chemotherapie gynäkologischer Malignome    300 Zyklen 
 Hormontherapie        50 
 Targeted therapy 
 Onkologische Sprechstunde 
 Supportive und palliative medikamentöse Tumortherapien   50 
 Psychoonkologische Betreuung, Rehabilitation und Begutachtung  50 
 Prästationäre onkologische Sprechstunde 
 Gynäkologische Tumorkonferenz 
 Tumornachsorge        50 

 
3.2.2 Ort 

 Gynäkologische Stationen 
 Gynäkologische Poliklinik 
 Radiologische Demonstrationsräume 
 Onkologische Tagesklinik 

 
3.2.2 Dauer 

 11 Monate 
 
 
3.3 Modul: Senologie 
 
3.3.1 Inhalte 

 Diagnostik und Therapie benigner und maligner Erkrankungen der Mama 300 
 Operatives Spektrum:       100 ca. 

o Mamma-PE 
o Milchgangsresektionen 
o Brusterhaltende Therapie inklusive onkoplastischer Verfahren  50 
o Mastektomie 
o Sentinellymphonobiopsie 
o Axilläre LNE 

 
3.2.2 Hospitation 
Klinik für Diagnostische Radiologie, Klinik für Strahlentherapie, Klinik für Nuklearmedizin, 
Onkologische Systemtherapie und Institut für Pathologie, Onkologische Tagesklinik 
(Chemotherapie, endokrine Therapie, zielgerichtete Therapie) 
 
3.3.3 Ort 

 Gynäkologische Operationssäle 
 Gynäkologische Stationen 
 Brustzentrum 
 Radiologische Demonstrationsräume 

 
3.3.4 Dauer 

 6 Monate



 
3.4. Modul: Gynäkologische Strahlentherapie 
 
3.4.1 Inhalte 
Grundzüge der Planung und Durchführung der gynäkologischen Strahlentherapie, Vorbereitung 
und Durchführung der gynäkologischen Brachytherapie, Multimodale Therapiekonzepte 
gynäkologischer Malignome unter Einbeziehung der Strahlentherapie, gynäkologische Strahlen-
Kontakt-Therapie         10 
 
3.4.2 Ort 

 Strahlenklinik 
 Gynäkologische Operationssäle 
 Radiologische Demonstrationsräume 

 
3.4.3 Zeit 

 1 Monat 
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